
Chemie f�r Dum-
mies Pr�fungstrainer

Wer kennt das nicht (oder
kann sich noch daran erinnern):

Eine wichtige Pr�fung steht an, und
zur letzten Wiederholung des Stoffs

�berfliegt man selbst geschriebene Kar-
teikarten, auf denen man sich – hoffentlich –

die wichtigsten Dinge des Pr�fungsstoffs
aufgeschrieben hat. Der Pr�fungshelfer Chemie
verfolgt das gleiche Konzept und bietet in einer
erfreulicherweise kostenfreien App 200 Fragen
und Antworten auf digitalen Karteikarten an, die
aus dem Bereich der Anorganischen und Allge-
meinen Chemie (Niveau Oberstufe Schule oder
erstes Studienjahr) zusammengestellt wurden. Die
Karteikarten sind in gewisse Unterkategorien
weiter unterteilt, etwa „Periodensystem“, „Kine-
tik“ usw.

In zwei verschiedenen Modi kann man sich nun
zu einem Unterthema oder auch, dem Zufall
�berlassen, �ber das gesamte Gebiet selbst abfra-
gen: Zum einen kann man eine Frage auf der
„Vorderseite“ der Karte gestellt bekommen, die
man ohne weitere Hilfe selbst beantwortet. Diese
Antwort wird mit der auf der R�ckseite befindli-
chen Antwort vergleichen. Man kann dann eigen-
verantwortlich markieren, ob man die Antwort
wusste oder nicht, im letzteren Fall wird die Frage
zu einem sp�teren Zeitpunkt wiederholt. Alterna-
tiv kann man zu einem gegebenen Zeitpunkt alle
als nicht gewusst markierten Fragen zusammen
wieder aufrufen.

In der zweiten Variante bekommt man die
Frage in „Multiple-Choice“-Form mit vier Ant-
wortmçglichkeiten, die gut gew�hlt sind, sodass die
richtige Antwort nicht zu offensichtlich ist. Nach
Anklicken einer Antwort wird angezeigt, ob man
richtig lag, und eine kurze Begr�ndung f�r die
richtige oder falsche Wahl wird ebenfalls mitgelie-
fert.

Zu jeder Frage kann man sich eigene Notizen
machen, leider kann man aber den Fragenkatalog
durch Erstellen eigener Karten nicht erweitern.
Idealerweise w�rde man es den Nutzern sogar er-
mçglichen, untereinander Fragen auszutauschen,
vergleichbar etwa den diversen Quiz-Apps, die f�r
Smartphones entwickelt wurden.

Weiterhin gibt es ein Glossar, in dem die
wichtigsten Begriffe und Formeln – manchmal f�r
mein Empfinden in etwas zu kleiner Schrift, aber
f�r meine Altersgruppe ist die App ja auch sicher
nicht gedacht – erkl�rt werden.

Als Fazit bleibt festzuhalten, dass die App gut
aufgemacht ist, stabil l�uft (ich habe sie auf einem
iPhone 5s, iOs7 getestet) und f�r einen Testlauf
kurz vor einer anstehenden Pr�fung – momentan

noch f�r den Bereich Anorganische/Allgemeine
Chemie – sehr gut geeignet ist.

Oliver Reiser
Universit�t Regensburg

Chemie f�r Dum-
mies. Das Lehrbuch

Mit dieser „Chemie f�r Dum-
mies“ legen Stefanie Ortanderl

und Ulf Ritgen ein sehr umfangrei-
ches Lehrbuch vor, das laut Um-

schlagtext der „freundliche Begleiter
durch das ganze Studium“ sein soll. Es erhebt

dabei den Anspruch, chemische Grundlagen bis
hin zur Kernchemie abzudecken und die Leser die
Biochemie, anorganische und organische Chemie
begreifen zu lassen. Hierzu soll die Sprache, der
Reihe „F�r Dummies“ typisch, locker sein, aber
doch die Fakten und Hintergr�nde fachlich korrekt
widergeben. Inwieweit dieser Spagat gelungen ist,
wollen wir uns an einigen Beispielen vergegen-
w�rtigen.

Das Buch beginnt, wie ein �bliches Lehrbuch
zur allgemeinen Chemie mit den Grundlagen des
Atombaus und dem Periodensystem der Elemente.
Dabei werden Grundlagen der Quantenmechanik
ganz ohne Mathematik eingef�hrt. Dies ist wie
etwa bei Schrçdingers Katze am�sant gelungen,
aber die plçtzlich auftauchende Schrçdinger-Glei-
chung steht dann doch verloren da. F�r den Leser
ist es wiederum anschaulich, Bilder von Orbitalen
in Abh�ngigkeit von der Hauptquantenzahl zu
sehen. Wenn dabei auch die falsche Abbildungs-
unterschrift nicht weiter stçrt, ist dies hoffentlich
nicht Programm f�r den Rest des Buches. Im Ab-
schnitt zum Periodensystem der Elemente werden
die �blichen Beispiele f�r Periodizit�t angef�hrt,
allerdings w�re manchmal mit Blick auf den An-
spruch des Begreifens und den potenziellen Nut-
zerkreis etwas Erl�uterung w�nschenswert. Auch
im den Kapiteln zur chemischen Bindung wird
vieles knapp behandelt. Ionenkristalle in verschie-
denen Strukturtypen sind anschaulich beschrieben,
doch wenn der Begriff Gitterenergie eingef�hrt
wird, ist der Lernende mit Madelung-Konstante
und Berechnungsmethoden der Gitterenergie
allein gelassen, daf�r wird lieber die Ritzh�rte nach
Mohs erkl�rt. Die kovalente Bindung wird weit-
gehend nach dem Valence-Bond-Modell betrach-
tet, wobei dieses allerdings nicht n�her physikalisch
erl�utert wird. Diese Vereinfachung f�hrt dann zu
Behauptungen wie etwa, Hybridorbitale seien eine
notwendige Maßnahme und durch die vier sp3-
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Hybridorbitale komme dem Methanmolek�l eine
„symmetrische, tetraedrische Struktur“ zu. Ei-
gentlich ist wohl gemeint, dass diese Struktur durch
das Hybridisierungsmodell erkl�rt werden kçnne.
�ber Schwefelhexafluorid wird dann der Begriff
der Hypervalenz eingef�hrt. Die �berschreitung
des Oktetts am Schwefelatom im Valence-Bond-
Modell f�hrt dann zur Einf�hrung eines MO-Mo-
dells, das aber mehr Erkl�rung vertragen h�tte,
zumal zuvor nur zweiatomige Molek�le mit diesem
Modell betrachtet wurden. Insgesamt wird der
Begriff der Hybridisierung zu stark in den Vor-
dergrund ger�ckt, bei aller N�tzlichkeit. Stur auf
das P4-Molek�l angewendet r�cht sich das, wenn
dem fast spannungsfreien Molek�l so eine �ber-
m�ßige Ringspannung zugesprochen wird.

Aus den verschiedenen Kapiteln der allgemei-
nen Chemie sei noch ein Blick in die S�ure-Base-
Chemie erlaubt. Hier wird alles sehr ausf�hrlich
erkl�rt, insbesondere die Berechnung von pH-
Werten. Dem Anspruch der �bersichtlichkeit h�tte
das optische Hervorheben wichtiger Formeln gut
gestanden. Titrationskurven werden in verschie-
denen Darstellungsvarianten gezeigt, auch die
H�gg-Diagramme tauchen auf. Hier w�re aber eine
Erl�uterung des mathematischen Hintergrunds
und der Abbildungen hilfreich.

Im der Stoffchemie werden die notwendigen
Grundkenntnisse dargestellt. Dabei wird bei Bo-
ranen auf Mehrzentrenbindungen und die Wade-
Regeln eingegangen, was sp�ter auf andere Cluster
�bertragen wird. Leider wird dies aber ungenau
getan, wenn auf die Abh�ngigkeit von der Ge-
r�stelektronenzahl hingewiesen wird, aber dann
die Gesamtelektronen gez�hlt werden.

In den Kapiteln zur organischen Chemie
werden die Verbindungsklassen, wichtige Reakti-
onstypen und stereochemische Grundlagen einge-
f�hrt. Praktisch ist sicher die Anleitung zum
Zeichnen eines sechsgliedrigen Ringes in der Ses-
selkonformation, was vielen Anf�ngern doch
Schwierigkeiten bereitet. Die biochemischen Ka-
pitel sind eine kleine Einf�hrung, die zur ersten
Orientierung dienen kann.

Die Autoren haben es also geschafft, wesentli-
che chemische Grundlagen auf meist verst�ndliche
und lockere Weise darzustellen, ohne dabei zu sehr
die Fachlichkeit zu verlassen. Manche Formulie-
rungen und Deutungen sind sicher Geschmackssa-
che, aber im Großen und Ganzen ist das Buch ge-
lungen. Doch bleibt zu beantworten, welcher Nut-
zerkreis von diesem Buch profitieren kann. Ein
Student der Chemie wird bereits im Bachelor-Stu-
diengang schnell erkennen, dass er um ausf�hrli-
chere Lehrb�cher in den einzelnen Teildisziplinen
nicht herumkommen wird, gehen doch die jeweili-
gen Grundvorlesungen meist schon weiter. Viel-
leicht Studierenden im Nebenfach, aber vor allem
Interessierten, die sich mit chemischen Grundlagen
vertraut machen wollen, mag dieses Buch gelegen
sein, wenn sie nicht allzu großen Wert auf All-
tagsbez�ge der Chemie legen. Alles kann halt ein
einzelnes Buch doch nicht leisten.

Gerald Linti
Anorganisch-Chemisches Institut
Universit�t Heidelberg
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